
 

Stadt Oestrich-Winkel 

im Rheingau 
 

Beschlussvorlage Nr: 2012/131 

 

Fachbereich: Fachbereich 6 Bauen 

Bearbeiter: Hubert Schindler 

Mountainbike-Strecke "Rabenkopf-Pfingstbachwiesen" 

 

Verfahrensgang Termin 

 Magistrat 10.09.2012 

 Stadtverordnetenversammlung 24.09.2012 

 

Beschlussantrag 
Dem Vertrag zur Errichtung und Unterhaltung der Mountainbike-Strecke „Rabenkopf-
Pfingstbachwiesen“ in Verbindung mit den Nutzungsbestimmungen wird zugestimmt. 

 

Finanzielle Auswirkungen 
Keine finanziellen Auswirkungen 

 

Begründung 
Schon im Dezember 2010 fand erstmals ein Treffen im Bürgerzentrum statt, bei dem es zu einem 
Gedankenaustausch mit Jagdpächtern und Mountainbikern kam, um über das sinnvolle Miteinander der 
einzelnen Nutzungen im Wald zu diskutieren. Ziel war es, eine permanente Mountainbikestrecke zu entwickeln, 
die von allen Interessenvertretern im Konsens getragen werden kann. Es folgten weitere zahlreiche Treffen im 
Jahre 2011, in denen sich eine Strecke im Bereich Pfingsbachwiesen bzw. nördlich davon Richtung 
„Rabenkopf“ herauskristallisierte. Dabei wurden Belange des Naturschutzes, Wasserschutzgebiete und 
Wildruhezonen berücksichtigt und besonders viel durch Wanderer besuchte Bereiche des Waldes gemieden. 
Die Strecke wurde dann im Jahre 2012 in 3 Sitzungen der Kommission Wald, Weinbau und Fremdenverkehr, 
davon 2 Sondersitzungen, diskutiert. Zwischen den Sondersitzungen fand eine letzte Begehung der Strecke 
statt, wo Vertreter vom Forstamt, die betroffenen Jagdpächter sowie der Verein „Gravity-Pilots“ als 
Verantwortlicher für den Aufbau und die Unterhaltung der Strecke vertreten waren. Alle getroffenen 
Vereinbarungen zwischen den Beteiligten, insbesondere die Jagdpächter des Reviers III „Pfingstbach“ und der 
Stadt Oestrich-Winkel als Waldbesitzer, wie z. B. die Nutzungszeiten, Verkehrssicherungspflichten und weitere 
Absprachen wurden in dem vorgelegten Vertrag berücksichtigt. 
 
Einer der Hauptziele der Maßnahme ist die Möglichkeit, dass durch das Angebot einer attraktiven und legalen 
MTB Freeride-Strecke die illegalen Nutzungen im Wald durch private Streckenbauten verschwinden, was 
letztendlich auch positive Auswirkungen hat, da solche nicht genehmigten Strecken auf Kosten der Stadt 
Oestrich-Winkel entfernt werden mussten bzw. müssen. Ein weiterer positiver Effekt ist eine gezielte 
Benutzerlenkung im Stadtwald, um Gefahrenpotenziale Wanderer/Moutainbiker zu minimieren.  

 

Anlagen 
Vertrag zur Übertragung von Verkehrssicherungspflichten MTB Freeride-Strecke „Rabenkopf-

Pfingstbachwiesen“ 
Nutzungsbestimmungen der MTB Freeride-Strecke „Rabenkopf-Pfingstbachwiesen“ 

 
 

18.09.2012 

Gesehen: 

 
 

 
Bereichsleiter 

Gesehen: 

 
 

 
FB Finanzen 

 

 
 

 
Dezernatsleiter 
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